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Denim-Backpack  Das braucht man: 
• Zwei bis drei abgetragene Jeans, gerne in unterschiedlichen Farben 
• 1 Stück Filz, 32 x 42 cm, 4mm stark 
• 2 Stücke Filz, 35 x 10 cm, 4mm stark 
• 65 cm metallisierter Endlos-Reißverschluss und 2 Schieber 
• 40 cm metallisierter Endlos-Reißverschluss und 1 Schieber 
• 2 Stücke Gurtband, 3 cm breit, je 55 cm lang 
• 2 Stücke Gurtband, 3cm breit, je 8 cm lang 
• 22 cm Gurtband für den Griff, 3 cm breit 
• 2 passende Leiterschnallen/Regulierer 
• passendes Nähgarn 
• Schere, Fadenschere, Nähmaschine, ggf. Overlockmaschine, Stecknadeln, Bügelbrett 

und Bügeleisen, Textilmarker oder Kugelschreiber, heller Marker 
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Und so geht’s: Alle Gurtbandenden mithilfe eines Feuerzeuges versiegeln. 
Auf den langen Reißverschluss von jedem Ende einen Schieber schieben, auf den kurzen 
Reißverschluss nur einen. 
Die Nähte der Beininnenseiten beider Jeans aufschneiden. Entlang der Schrittnaht beide 
Hosenbeine voneinander trennen. Vorsichtig die rückseitigen Taschen abtrennen. 
Die so entstandenen Flächen bügeln. 
 Das Schnittmuster ausdrucken und entlang der Linien ausschneiden. 
Die Schnittmusterteile für das Vorder- und Rückteil auf die Hosenbeinteile auflegen, die Beinseitennaht entspricht der Mitte des Vorder- und Rückenteils, so spart man sich eine Naht. Mit Gewichten oder einigen Stecknadeln die Schnittmuster fixieren, rundherum abzeichnen und ausschneiden. Unbedingt auch die Markierungen des Schnittmusters auf die Schnittteile 
übertragen. Die weiteren Teile wie im Schema dargestellt ausschneiden und alle Jeansteile rundherum mit 
Zickzackstich oder Overlock versäubern. Filzteile ebenfalls zuschneiden. 
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